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Niederschrift über die Sitzung des Seniorenbeirats am 08.11.2022 
 
Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Begrüßung 
 
Herr Wenzel begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
  
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 20.09.2022   
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.  
 
3.   Musik am Nachmittag am 16.10.2022 - Nachbesprechung 
 
Die Veranstaltung war schön und gut besucht. Die Bedenken im Vorfeld wegen der 
Inzidenzen haben sich erfreulicherweise nicht bewahrheitet. Von Corona-Infektionen 
im Zusammenhang mit der Veranstaltung wurde nichts bekannt.  
Die Dankeschön-Übergabe war wieder etwas problematisch. In der Küche gab es 
während der klassischen Stücke keine lauten Stimmen, so dass kaum gestört wurde. 
Dass nicht vor dem Ende schon das Geschirr abgeräumt wird, ist immer anstren-
gend.  

 
4. Termine für Theatervorstellungen am Nachmittag 
 
Herr Wenzel ist darauf angesprochen worden, ob es nicht wieder Nachmittagsvor-
stellungen der Kaufbeurer Theatergruppen für Senioren gibt.  
 
Das theater kaufbeuren hat eine Vorstellung um 17.00 Uhr angeboten. Problema-
tisch war wohl für viele Senioren, dass es die Karten nur online gab.  
 
Das Seniorenbüro wird gebeten, Anfang des Jahres die Theatervereine anzuschrei-
ben und um Senioren-Vorstellungen zu bitten. Dass wir im Wertachboten Werbung 
für das Stück machen, könnte gleich mit angeboten werden. 
 
5. Projekte 2023 
 

 Für Musik am Nachmittag ist der Stadtsaal gebucht. 
 

 Im Internet-Café steigt die Nachfrage wieder. Der Schwerpunkt liegt bei Lap-
tops und Smartphones. Hr. Quetting sieht noch Handlungsbedarf bei den Ver-
linkungen auf Seniorenthemen von der städtischen Homepage aus. Es ist ein 
Gespräch bei der Stadt vereinbart.  

 

 Der Filmclub Ü60 läuft. Es wird dringend nach einer zweiten Person gesucht, 
die sich mit Herrn Nahm um die Vorführungen kümmert. 

 

 Urlaub ohne Koffer: Hr. Wenzel ist der Meinung, dass es wieder stattfinden 
sollte, aber es müsste völlig neu aufgesetzt werden. Im Vorbereitungsteam 
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werden einige Beiratsmitglieder benötigt. Die Facenda in Bickenried müsste 
zeitnah angefragt werden. Hr. Netz regt an, in der Langau bei der Wieskirche 
anzufragen. Hr. Franke schaut nach, ob da schon mal angefragt wurde. Der 
Beirat ist sich einig, dass Urlaub ohne Koffer möglichst wieder stattfinden 
kann. Wenn es stattfindet, sollen möglichst wieder die Nachtreffen und der 
Stammtisch angeregt werden. 

 

 Der Zeitzeugenstammtisch findet nicht mehr statt. Fr. Wittwer macht ihn nicht 
mehr. Es war wohl auch so, dass immer weniger Teilnehmer*innen kamen. 
Wie man die vielen Notizen aus den Terminen dokumentieren und zusammen-
fassen kann, müsste noch diskutiert werden. Die Wertachboten-Redaktion will 
sich die Mitschriften besorgen und darüber beraten, ob interessante, unbe-
kannte Teile daraus veröffentlicht werden könnten. Es wird auch diskutiert, ob 
der Stammtisch beispielsweise unter dem Motto „Wirtschaftswunder“ neu auf-
gelegt werden kann. Im Wertachboten könnte ein Aufruf erscheinen, in dem 
nicht nur Zeitzeugen, sondern auch Geprächsleitungen gesucht werden. Die 
Redaktion wird gebeten, das zu diskutieren. 
 

 Die Leiterinnen- und Leitertagung, beispielsweise zum Thema Digitalisierung, 
sollte wieder angeboten werden. Im Heim geht es wegen der strengen 
Corona-Regelungen noch nicht. Kolpinghaus, vhs (großer Raum), Pfarrzent-
rum wären möglich. Der Beirat einigt sich darauf, eine Tagung möglichst unter 
Beteiligung von Bayern-Lab, zum Thema Digitalisierung zu planen. Hr. Wenzel 
fragt beim Bayern-Lab nach. Je nachdem, was da terminlich möglich ist, fragt 
Herr Franke Räumlichkeiten nach.   

 
6. Verschiedene Projekte: Stand der Dinge 

 

 Wandergruppe war gut besucht und hat eine selbstorganisierte Tour gemacht, 
da keine mehr im Herbst angeboten wurde.  
 

 Die Musikgruppe läuft sehr gut. Beim Candle-Light-Shopping wird es einen 
Auftritt geben. Ü-60-Chor ist auch weiterhin aktiv. 
 

 Es konnte eine neue Druckerei für den Wertachboten gefunden werden, 
nachdem die Druckkosten extrem gestiegen waren. 

 
7. Verschiedenes 
 
Hr. Quetting hat in anderen Städten mitbekommen, dass öffentliche Sitzungen des 
Seniorenbeirats stattfinden. Es gab bei uns früher mal eine Seniorenbürgerversamm-
lung, die aber kaum Seniorenthemen verhandelte und nicht sehr gut besucht wurde. 
Es wird vereinbart, dann und wann die Sitzung öffentlich anzukündigen.  
 
Ein Essen mit OB für die ausgeschiedenen und die neuen Beiratsmitglieder sollte 
noch nachgeholt werden. Hr. Wenzel wir bei OB Bosse anfragen. 
 
Nächste Sitzung: 17.01.2023 um 17.00 Uhr im Baumgärtle. 
  
Keine weiteren Wortmeldungen. Herr Wenzel bedankt sich bei den Teilnehmenden. 
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gez. Wolfgang Scupin 
 


